
Unerlaubte Handlungen §§ 834—840

Bo trifft ihn an Stelle des Besitzers des Grundstücks die im 
§ 836 bestimmte Verantwortlichkeit.

§838
Wer die Unterhaltung eines Gebäudes oder eines mit 

einem Grundstücke verbundenen Werkes für den Besitzer 
übernimmt oder das Gebäude oder das Werk vermöge eines 
ihm zustehenden Nutzungsrechts zu unterhalten hat, ist für 
den durch den Einsturz oder die Ablösung von Teilen ver­
ursachten Schaden in gleicher Weise verantwortlich wie der 
Besitzer.

§839
(1) Verletzt ein Beamier vorsätzlich oder fahrlässig die ihm 

einem Dritten gegenüber obliegende Amtspflicht, so hat er 
dem Dritten den daraus entstehenden Schaden zu ersetzen. 
Fällt dem Beamten nur Fahrlässigkeit zur Last, so kann er 
nur dann in Anspruch genommen werden, wenn der Ver­
letzte nicht auf andere Weise Ersatz zu erlangen vermag.

(2) Verletzt ein Beamter bei dem Urteil in einer Rechts­
sache seine Amtspflicht, so ist er für den daraus entstehen­
den Schaden nur dann verantwortlich, wenn die Pflicht­
verletzung mit einer im Wege des gerichtlichen Strafver­
fahrens zu verhängenden öffentlichen Strafe bedroht ist. 
Auf eine pflichtwidrige Verweigerung oder Verzögerung der 
Ausübung des Amtes findet diese Vorschrift keine An­
wendung.

(3) Die Ersatzpflicht tritt nicht ein, wenn der Verletzte 
Vorsätzlich oder fahrlässig unterlassen hat, den Schaden 
durch Gebrauch eines Rechtsmittels abzuwenden. 
Anmerkung:
statt „Beamter“ lies: Staatsangestellter.

§840
(1) Sind für den aus einer unerlaubten Handlung ent­

stehenden Schaden mehrere nebeneinander verantwortlich, 
so haften sie als Gesamtschuldner.

(2) Ist neben demjenigen, welcher nach den §§ 831, 832 
zum Ersätze des von einem anderen verursachten Schadens 
verpflichtet ist, auch der andere für den Schaden verant-
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